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Regionalliga Ost 2012/13:
7.12.2012 Olympiazentrum Linz - Gugl

Schlag auf Schlag geht es in der Regionalliga Ost 2012/13 - weiteres Heimspiel für den 1. LSK Heindl

Heber führte zum Treffer des 1. LSK Heindl bei einem Überzahlspiel

Von besinnlicher Adventzeit keine Spur in der Regionalliga Ost 2012/13 - nach dem Auswärtsspiel gegen

Baden vorletzte und dem Heimspiel gegen Donau Wien letzte Woche kam am Freitag nun mit der ersten

Mannschaft des IWV (International Waterpolo Vienna) eine weitere Mannschaft aus dem Osten in das Linzer

Olympiazentrum. Dabei musste das "Wasserballteam Linz" neben Franz Huber, Sinisa Lazendic und Georg

Schön auch den verletzten Spielertrainer Janos Varga (gebrochener Finger) sowie den gesperrten Center

Bernhard Fridirk vorgeben. Kurzfristig sind dann noch Patrick Enengl (erkrankt) und Bogdan Drinic ausgefallen.

Hingegen wieder mit von der Partie war Juniorennationalteam-Spieler Matej Jakovljevic und LSK-Legende

Stefan Patuzzi. Trainer Janos Varga machte aus der Not eine Tugend und trat mit einer ganz jungen Truppe

rund um Kapitän Thomas Perchthaler (20) gegen die Wiener Titelfavoriten an und ohne Stefan Patuzzi wäre

das Durchschnittsalter bei unter 18 Jahren gelegen!
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IWV-Center wird von Stefan Patuzzi #5 und Thomas Perchthaler #12 erfolgreich doppelt gedeckt

Freitag, 7.12.2012, 19:45 Olympiazentrum Linz-Gugl:

1. LSK Heindl - IWV Wien I 11 : 15 (5:5, 2:1, 1:5, 3:4)

Tore für den 1. LSK Heindl: Daniel Bors (5), Matej Jakovljevic (3), Stefan Patuzzi, Gabor Palinkas, Roberto

Fejzic (je 1)
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Daniel Bors #8 startet zum Konter

sehenswerter Treffer von Center Matej Jakovlevic #9, der sich gegen 2 Wiener durchsetzt

Zu Mitte des dritten Viertels dann der Umschwung, bei zwei Unterzahlspielen und bei zwei Konter insgesamt

vier Treffer eingefangen, aber nur einen geschossen - 8:11. Im letzten Viertel gab es noch ein Aufbäumen mit

verbundener Aufholjagd, allerdings setzten sich dann (noch) die Routiniers gegen die Jugend durch.
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Gabor Palinkas #6

Stefan Patuzzi´s Resumee: "Vorne habe wir sensationell gespielt, allen voran Matej und Daniel, aber hinten

haben wir vorallem aus der 2. Linie zu viele Treffern eingefangen. Daran müssen wir noch arbeiten. Besonders

ärgert mich, dass ich die Riesenchance drei Minuten vor Schluß nicht nutzen konnte - da ist es 10:12

gestanden, wenn ich da getroffen hätte, wäre alles noch offen gewesen." Stefan erzielt übrigens auch den

letzten Treffer des Spieles, genau 0:01 Minuten vor Schluss "kullerte" im Schneckentempo der Ball nach einem

Tormannüberheber über die Torlinie.
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LSK-Legende Stefan Patuzzi #5

Centerverteidiger Thomas Perchthaler #12 erkämpft den Ball zu passt zurück zu Goalie Slobodan Vukovljak

Mannschaft:

1 Slobodan Vukovljak (T)

2 Max Kropf

4 Srdjan Grbic
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5 Stefan Patuzzi

6 Gabor Palinkas

8 Daniel Bors

9 Matej Jakovljevic

10 Thomas Breitenberger

11 Roberto Fejzic

12 Thomas Perchthaler (K)

13 Bernhard Bayer

Trainer: Janos Varga

für alle Fotos des Spiels hier klicken

Fotos: Andreas Pühringer

Regionalliga Ost 2012/13:
1.12.2012 Olympiazentrum Linz - Gugl

2. Spiel der Regionalliga Ost 2012/13 - erstes Heimspiel für die Kampfmannschaft des 1. LSK Heindl

Eigentlich nicht schlecht gespielt, aber trotzdem klar verloren - so lautet das Resumee nach dem ersten

Heimspiel für die ohne Juniorennationalteam-Spieler Matej Jakovljevic angetretene Kampfmannschaft des 1.

LSK Heindl, die mit -9 gegen die erste Mannschaft von Donau Wien verloren hat. Für Kapitän Thomas

Perchthaler sind die Gründe rasch gefunden: "Vorne haben wir 13 Überzahlsituationen erkämpft, aber nur 3

Tore dabei erzielt, das ist eindeutig zu wenig - zu oft ist der letzte Pass nicht angekommen und irgendwo

gelandet. Im Konter haben wir uns dann einen Treffer eingefangen." Zudem wurde Center-Verteidiger Bernhard

Fridrik mit Ersatz ausgeschlossen und Spielertrainer Janos Varga musste nach dem Spiel mit einem

gebrochenen kleinen Finger ins Spital. Herausragender Spieler der Wiener war der langjährige

Nationalteamkapitän Jorge Jasbar, der mit insgesamt neun Treffern die Linzer praktisch im Alleingang

bezwungen hat. Trainer Janos Varga: "Jorge haben wir einfach nicht in den Griff bekommen und vorne war

unser Center oft abgemeldet, da ist uns Matej wirklich abgegangen."

Kommenden Freitag, 7.12, sind die Wiener des IWV in Linz zu Gast, Bernie Fridrik ist dabei gesperrt und

Matej Jakovljevic wieder mit von der Partie.

Plakat hier klicken

Samstag, 1.12.2012, 16:30 Olympiazentrum Linz - Gugl:

1. LSK Heindl - EC Donau Wien I 6 : 15 (1:4, 1:3, 2:6, 2:2)

Tore für den 1. LSK Heindl: Gabor Palinkas (3), Franz Huber (1), Thomas Perchthaler (1), Patrick Enengl (1)

http://www.1lsk.com/2012_bilder_slideshow.html
http://www.1lsk.com/media/files/wasserball/WB_Spieltermine_RLO_2012_13.pdf
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Mannschaft:

1 Slobodan Vukovljak (T)

2 Thomas Breitenberger

3 Sinisa Lazendic

4 Bernhard Fridrik

5 Bogdan Drinic

6 Gabor Palinkas

7 Janos Varga

9 Franz Huber

10 Georg Schön

11 Roberto Fejzic

12 Thomas Perchthaler (K)

13 Patrick Enengl

Trainer: Janos Varga

Regionalliga Ost 2012/13:
20.11.2012 BSFZ Südstadt

Start der Regionalliga Ost 2012/13 - erster Einsatz für die Kampfmannschaft des 1. LSK Heindl

Saisonbeginn für die Kampfmannschaft des 1. LSK Heindl und zu Beginn gab es gleich das Hammermatch

gegen Baden. Die junge Kampfmannschaft des 1. LSK Heindl rund um Kapitän Thomas Perchthaler und

Routinier Georg Schön reiste verstärkt mit U17- und U19-Spielern und den beiden "alten Hasen" Gabor

Karpati sowie Vizeweltmeister und Spielertrainer Janos Varga nach Niederösterreich. Dankenswerterweise

wurden die drei "Vaterlandsverteidiger" Center Bernhard Fridrik und Center-Verteidiger Patrick Enengl (beide

Melker Pioniere, dzt. Allentsteig) sowie Kapitän Thomas Perchthaler (Rettungssani Enns) vom Bundesheer für

die Spiele der Regionalliga freigestellt- herzlichen Dank an die beiden Kompanien.
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Und es wurde ein dramatisches und spannendes Spiel:

Zu Beginn begannen beide Mannschaften nervös, die erste Chance hatte das Linzer Team, in Führung gingen

aber die Badener - der Ausgleich folgte sogleich. Das Spiel wogte hin und her, Chancen auf beiden Seiten,

Tore wurden geschossen, aber auch 100 %-ige "Sitzer" vergeben - 3:3 nach dem ersten, 5:6 aus Linzer

Sicht nach dem zweiten und 8:8 nach dem dritten Viertel. Zu Beginn des letzten Abschnitts die Entscheidung:

Die Kampfmannschaft des 1. LSK Heindl vergibt einen Konter und bekommt quasi im Gegenzug in den ersten

beiden Minuten 3 Gegentreffer. 4:47 Minuten vor Schluß gab es es noch den Anschlußtreffer zum 9:11

Endstand, danach probierten die Linzer alles in ihrer Macht stehende, aber es gelang kein Goal

mehr. Unglückliche Niederlage, aber die Leistung lässt auf die kommenden Spiele hoffen. Eine Klasse für sich

vor dem gegnerischen Tor: der Linzer Juniorennationalspieler Matej Jakovljevic (17), dessen Wiener

Widerparts sich nur mit Fouls (darunter 3 Penalties) helfen konnten und der selbst auch 2 Tore erzielte sowie

Goalie Slobodan Vukovljak (16), der mit tollen Parade unser Team im Spiel hielt. Trainer Janos Varga war

durchaus zufrieden mit seiner Mannschaft, wenn gleich: "das Glück fehlte und wir keinen Punkt mitnehmen

konnten und die Offiziellen bei weitem nicht mit der Leistung der beiden Teams mithalten konnten."

Weiter gehts am Samstag, den 1.12.2012 ab 16:30 mit der Heimpartie gegen die erste Mannschaft von

Donau Wien.  
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Plakat hier klicken

 

Dienstag, 20.11.2012, 20:45 BSFZ Südstadt:

Badener AC - 1. LSK Heindl 11 : 9 (3:3, 3:2, 2:3, 3:1)

Tore für den 1. LSK Heindl: Daniel Bors (3), Gabor Palinkas (2), Matej Jakovljevic (2), Gabor Karpati (1),

Georg Schön (1)

 

Mannschaft v.l.n.r.: #7 Janos Varga (Trainer), #3 Sinisa Lazendic, #9 Matej Jakovljevic, #1 Slobodan Vukovljak

(T), #5 Bogdan Drinic, #11 Roberto Fejzic, #8 Patrick Enengl, #10 Georg Schön, #4 Bernhard Fridrik, #12

Thomas Perchthaler (K), #6 Gabor Palinkas, #13 Daniel Bors, #2 Gabor Karpati (nicht im Bild)

2. Runde Unteres Play-off Wasserball Juniorenmeisterschaft
U17 2012
17.11 - 18.11.2012, Dornbirn - Stadtbad

Der 1. LSK Heindl gewinnt mit 3 überzeugenden Siegen das Untere Play-off!

Entscheidung in der U17! Dieses Wochenende fand im Dornbirner Stadtbad die finale Runde des Unteren

Play-offs der heurigen österreichischen Juniorenmeisterschaft U17 statt. Durch die knappe Niederlage gegen

Donau Wien in der ersten Runde lag das Team des 1. LSK Heindl vor diesem Wochenende an zweiter Stelle,

gefolgt von Bregenz / Dornbirn und dem ASV Wien. Um den Sieg zu holen, musste Donau mit mehr als 3 Toren

Differenz besiegt werden.

Und es wurde ein sehr erfolgreiches Wochenende für das U17-Nachwuchsteam des 1. LSK Heindl, zuerst gab

es am Samstag einen hart umkämpften 23 : 15 Sieg gegen ASV Wien und dann Sonntag früh einen klaren 22 :

13 Sieg gegen den direkten Konkurrenten Donau Wien ! Das abschließende Spiel gegen die Gastgeber aus

Vorarlberg war eine klare Angelegenheit für die Linzer und besiegelte endgültig den Gewinn des Unteren Play-

offs.

http://www.1lsk.com/media/files/wasserball/WB_Spieltermine_RLO_2012_13.pdf
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Samstag, 17.11.2012, 19:30 Uhr Dornbirn - Stadtbad

1. LSK Heindl - ASV Wien 23 : 15 (1:6, 6:5, 8:2, 8:4)

Tore für den 1. LSK Heindl: Matej Jakovljevic (6), Thomas Breitenberger (6), Bogdan Drinic (5), Felix Kafka

(4), Srdjan Grbic (1), Roberto Fejzic (1)

Turbulentes Spiel mit toller Aufholjagd nach einem 5 Tore Rückstand nach dem 1. Viertel und vielen

Ausschlüssen - Sinisa Lazendic im 1. Viertel wegen Schiedsrichterkritik raus, Kapitän Matej Jakovljevic nach

dem dritten Auschluß im 3. Viertel - und eine roten Karte für Trainer Janos Varga wegen zu lautem

Reklamierens. Jugendnationalspieler Matej Jakovljevic hat dann gecoacht und den 1. LSK Heindl zum heiß

umkämpften, aber verdienten Sieg geführt. Herausragend an diesem Abend aus Linzer Sicht Bogdan Drinic,

der Linkshänder hat den Wienern das Leben schwer gemacht und mit seinen satten Schüssen 5 Treffer erzielt.

 

Sonntag, 18.11.2012, 8:30 Uhr Dornbirn - Stadtbad

1. LSK Heindl - EW Donau Wien 22 : 13 (6:2, 3:5, 3:5, 10:1)

Tore für den 1. LSK Heindl: Matej Jakovljevic (9), Max Kropf (3),  Felix Kafka (3), Roberto Fejzic (3), Thomas

Breitenberger (1), Bogdan Drinic(1), Srdjan Grbic (1),  Sebastian Kolmer (1)

Dieser Sieg war wichtig ! Den direkten Tabellennachbarn und Konkurrenten um den Sieg im Unteren Play-

off zu schlagen, zählt doppelt. Besonders eindrucksvoll die Leistung im ersten und vor allem im letzten Viertel (

+9 für den 1. LSK Heindl) - Respekt - nach dem dritten stand es noch 12 : 12 .......
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Sonntag, 18.11.2012, 13:00 Uhr Dornbirn - Stadtbad

Bregenz/Dornbirn  - 1. LSK Heindl 8 : 15 (2:4, 2:2, 2:4, 2:5)

Tore für den 1. LSK Heindl: Matej Jakovljevic (5), Thomas Breitenberger (4),  Felix Kafka (4),  Max Kropf (2)

Sicherer Sieg und daher Sieg im Unterem Play-off!

 

Tabelle Endstand:

1. 1. LSK Heindl 10 Pkte / +38 Tore

2. EW Donau Wien 10 / +19

3. Bregenz / Dornbirn 4 / -3

4. ASV Wien 0 / -54

die weiteren Spiele:

Bregenz/Dornbirn - EW Donau Wien 16 : 18

Bregenz/Dornbirn - ASV Wien 22 : 11

ASV Wien - EW Donau Wien 18 : 22
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Mannschaft v.l.n.r.: #2 Max Kropf, #10 Roberto Fejzic, #12 Thomas Breitenberger, #5 Sinisa Lazendic, #9

Matej Jakovljevic (K), #7 Felix Kafka, #1 Slobodan Vukovljak (T), #13 Sebastian Kolmer, Trainer Janos Varga,

#4 Srdjan Grbic, #11 Lukas Pesta, #5 Bogdan Drinic

4. Runde der Wasserball Juniorenmeisterschaft U19 2012
3.11. - 4.11.2012, USI Innsbruck

Silbermedaille für die U19-Juniorenmannschaft des 1. LSK Heindl!

Doch nicht so spannend wie erwartet ist die vierte und finale Runde der diesjährigen U19-

Juniorenmeisterschaft in der Innsbrucker USI abgelaufen: 

Die Ausgangslage war versprach eigentlich Spannung und Action bis zum Schluß - die drei erstplatzierten

Mannschaften - WBC Innsbruck, 1. LSK Heindl und SC Austria - sollten in Tirol zum finalen Show-down

aufeinander treffen. Theoretisch hatte noch jede Mannschaft die Chance, den österreichischen Meistertitel zu

erkämpfen. Praktisch war der bisher ungeschlagene WBC Innsbruck aber der große Favorit, der 1. LSK Heindl

lag an der 2. Stelle und dicht daran folgt die SC Austria aus Wien. Auf Grund des verlängerten Wochenendes

sowie die in manchen Schulen zu Herbstferien gebündelten schulautonomen Tage konnte nur eine stark

ersatzgeschwächte Mannschaft des 1. LSK Heindl die Reise nach Tirol antreten, so musste ua. auch Kapitän

und Junioren-Nationalteamspieler Matej Jakovljevic vorgegeben werden.

Dass es nicht zum direkten Duell Zweiter gegen Dritter kam, lag daran, dass die SC Austria erst gar nicht zur

4. Runde anreiste! LSK - Wasserballwart Wolfgang Haider: "Obwohl wir bereits Freitag abends gehört haben,

dass SCA angeblich nicht nach Tirol kommt, war es für uns eine Ehrensache, trotzdem nach Innsbruck zu

fahren. Wir haben für die U19 genannt und wollten deshalb auch spielen" und Trainer Janos Varga: "Natürlich

haben wir gehofft, dass wir gegen die Wiener spielen können, wir wollten im Wasser die Silberne erringen und

nicht am grünen Tisch. Statt dessen haben wir gut mit den Innsbruckern trainiert und ein kleines Testmatch

abgehalten. Morgen gibt es es dann noch zu Mittag das Match gegen WBCI, dann fahren wir wieder heim nach

Linz"

Ob das Match mit 12 : 0 für den 1. LSK Heindl gewertet wird oder ob SCA aus dem laufenden Bewerb
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ausgeschlossen und alle Spiele mit Beteiligung der Wiener rückwirkend annuliert werden, wird wohl der OSV

kommende Woche bekanntgeben. Bei einem Ausschluß würde dann unverhofft das Team aus Klosterneuburg

die Bronze-Medaille erben, welches im April Sportsgeist bewies, als es auf Grund eines verlängerten

Wochenende nur zu sechst nach Linz anreiste. Damals gab es mit Linzer und Tiroler Unterstützung kurzweilige

und spannenden Testspiele.

v.l.n.r.: Gabor Palinkas, Sebastian Kolmer, Felix Kafka, Roberto Fejzic, Trainer Janos Varga, Lukas Pesta,

Bogdan Drinic, Thomas Breitenberger, Max Pesta

 

Samstag 3.11.2012, 17:30 Uhr USI Innsbruck

1. LSK Heindl - SC Austria 12 : 0 (SCA nicht angetreten)

 

Sonntag 4.11.2012, 9:30 Uhr USI Innsbruck

WBC Innsbruck - SC Austria (SCA nicht angetreten)

 

Sonntag 4.11.2012, 12:30 Uhr USI Innsbruck

WBC Innsbruck - 1. LSK Heindl 42 : 5 (10:0, 7:1, 12:3, 13:1)

Tore für den 1. LSK Heindl: Thomas Breitenberger (3), Felix Kafka, Gabor Palinkas (je 1)

Das verlängerten Wochenende nutzten viele Eltern für Kurzurlaube, deshalb trat das U19-Team des 1. LSK

Heindl auch ua. ohne Kapitän und Junioren-Nationalteamspieler Matej Jakovljevic an, dementsprechend gab

es gegen den Vorjahresmeister nichts zu holen und die Niederlage fiel hoch aus. Trotzdem - Dickes Lob an

Alle, die nach Innsbruck gereist sind.

 

Mannschaft:
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1 Sebastian Kolmer (T)

2 Roberto Fejzic

6 Bogdan Drinic

7 Felix Kafka (K)

8 Gabor Palinkas

11 Lukas Pesta

12 Thomas Breitenberger

13 Max Pesta

Trainer: Janos Varga

 

Tabelle vor der letzten Runde:

1. WBC Innsbruck 8 Pkte +66 Tore

2. 1. LSK Heindl 6 Pkte +6 Tore

3. SC Austria 4 Pkte +15 Tore

4. USC Klosterneuburg 0 Pkte -87 Tore


